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4. Mülheimer Weltdiabetestag
13. November 2011

Schirmherrschaft

Frau Oberbürgermeisterin

Dagmar Mühlenfeld

TERMIN
Sonntag 13.11.2011 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr

TAGUNGSORT
Stadthalle Mülheim an der Ruhr 
Theodor-Heuss-Platz 1
45479 Mülheim a. d. Ruhr
Tel. 0208 - 94 09 60

Die Gastronomie ist während der Veranstaltung geöffnet. 

Herr Dr. Lacner dankt allen Ausstellern  
für die freundliche Unterstützung:

Abbott GmbH + Co. KG 
Bayer Health Care Vital GmbH
Becton Dickinson GmbH
Berlin-Chemie AG
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
das pflegeteam GmbH
Deutscher Diabetiker Bund
Bezirksverband Mülheim / Oberhausen
Stiftung Evangelisches Kranken- und Versorgungshaus Mülheim an 
der Ruhr
Fachpraxis für Podologie Yvonne Meyer
Hugo Abel Augenoptik oHG
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortho-Clinical  Diagnostics GmbH Geschäftsbereich LifeScan
Lilly Deutschland GmbH
MSD Sharp & Dohme GmbH
Novartis Pharma GmbH
Novo Nordisk Pharma GmbH
Orthopädie-Schuhtechnik Michael Sievers
Roche Diagnostics Deutschland GmbH
Sanitätshaus Karsten Mandau GmbH 
Sanitätshaus Luttermann Gmbh
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Schloss Apotheke
VBGS Mülheim an der Ruhr e.V.

DR. (UNIV. ROM) BENEDICT LACNER
Diabetologische Schwerpunktpraxis
Schlossstrasse 5 – 7
45468 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 02 08 – 47 33 67
Fax:  02 08 – 375 83 45

praxis.lacner@gmail.com

C.P.M. EVENTS AND MORE...
Caren Pfeifer-Mosebach
Düsseldorfer Strasse 63
45481 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 0208-5820495

welcome@cpm-event.de
www.cpm-event.de

Veranstaltung
4. Weltdiabetestag 

Veranstalter

Handeln  
Sie

Jetzt!

VORTRÄGE UND INFOBÖRSE FÜR PATIENTEN UND INTERESSIERTE
Sonntag  13. November 2011, 10.00 – 14.30 Uhr
Stadthalle Mülheim a. d. Ruhr, Eintritt frei



10:00 Uhr	 ERÖFFNUNG DER VERANSTALTUNG
	 Dr. Benedict Lacner

10:15 Uhr	 �GRUSSWORT
	 Vertreter der Stadt Mülheim an der Ruhr

10:30 – 11:00 Uhr	 �PROF. DR. CLAUS NOLTE-ERNSTING 
„Durch die Leiste in die Zehe – wenn es  
beim Laufen schmerzt“

11:00 – 11:30 Uhr	 �DR. MED. REGINA HOOD 
„Das diabetische Fusssyndrom – wie schütze  
ich meine Füsse?“

11:30 – 12:00 Uhr	 �DR. (UNIV. ROM) BENEDICT LACNER 
„Innovationen in der Diabetstherapie“

12:00 – 12:30 Uhr	 �PRIV. DOZ. DR. MED. ANTON  DAUL 
„Schlechte Nierenwerte durch Diabetes – und jetzt?“

12:30 – 13:00 Uhr	 DR. MED. PETER RAMME
	� „Was hat der Hausarzt dem Diabetiker zusagen...“

13:00 – 13:30 Uhr	 DR. MED. HANS-LUDWIG BRILL
	 „Wenn der Diabetes auf die Nerven geht“

13:30 – 14:00 Uhr	 DR. MED. PETER GROOTHERHORST
	� „Das Vorhofflimmern: Welchen Stellenwert hat 

diese Rhythmusstörung?“

14:00 – 14:30 Uhr	 DR. CAY CHRSITIAN LÖSCHE
	 „Wenn der Diabetes ins Auge geht“

AKTIONEN AUF DER INFORMATIONSBÖRSE:
•	 �Beratung
•	 �Blutzuckermessung / HbA1c
•	 �Blutdruckmessung / Fussmessung

DR. MED. HANS-LUDWIG BRILL
Oberarzt der Medizinischen Klinik, Abteilung für innere Medizin, 
Diabetologe DDG, Mariannen Hospital Werl, Unnaer Strasse 15, 
59457 Werl

PRIV. DOZ. DR. MED. ANTON DAUL
Chefarzt der Klinik für Nephrologie , Abteilung innere Medizin  
und Nephrologie, St. Marienhospital Mülheim, Kaiserstrasse 50, 
45468 Mülheim an der Ruhr

DR. MED. PETER GROOTHERHORST
Arzt für innere Medizin, Kardiologie, Intensivmedizin 
Dieter-aus-dem Siepen-Platz 2, 45468 Mülheim an der Ruhr

PROF. DR. CLAUS NOLTE-ERNSTING
Chefarzt des Institutes für Diagnostische und Interventionelle  
Radiologie, Ev.-Krankenhaus Mülheim an der Ruhr, Wertgasse 30, 
45468 Mülheim an der Ruhr

DR. MED. REGINA HOOD
Chefärztin der Medizinischen Klinik I, Abteilung für Innere Medizin 
und Gastroenteorologie, Diabetologin DDG, Malteser Krankenhaus 
St.Johannes-Stift, Johannisstr. 21, 47198 Duisburg 

DR. (UNIV. ROM) BENEDICT LACNER
Facharzt für Innere Medizin, Diabetologe, Diabetologische Schwer-
punktpraxis, Schlossstrasse 5-7, 45468 Mülheim an der Ruhr
Leiter der Diabetologie, Abteilung für Innere Medizin 
Ev.-Krankenhaus Mülheim an der Ruhr, Wertgasse 30,  
45468 Mülheim an der Ruhr

DR. CAY CHRISTIAN LÖSCHE
Chefarzt der Augenklinik Mülheim an der Ruhr
Ev.-Krankenhaus Mülheim an der Ruhr, Wertgasse 30,  
45468 Mülheim an der Ruhr

DR. MED. PETER RAMME
Arzt für Allgemeinmedizin, Heißener Str. 22, 
45468 Mülheim an der Ruhr

ReferentenProgrammRund um den 14. November finden weltweit Infor-

mationsveranstaltungen zum Weltdiabetestag statt. 

Auch in diesem Jahr organisiert Herr Dr. Benedict  
Lacner den 04. Mülheimer Weltdiabetestag in der 
Stadthalle Mülheim an der Ruhr am Sonntag, den  
13. November von 10:00 – 14.30 Uhr. Fachexperten 
halten interessante Vorträge über Diagnostik und 
(neue) Therapieverfahren. An mehr als 20 verschie-
denen Informationsständen kann man sich beraten 
lassen. Die Oberbürgermeisterin Frau Dagmar Müh-
lenfeld hat erneut die Schirmherrschaft übernommen. 

Als übergreifendes Motto für den Welt-Diabetes-Tag wurde „Handeln Sie 
jetzt!“ ausgewählt. Dies zeichnet auch unser tägliches Handeln aus! Seit 
2007 sind weltweit im Rahmen des Weltdiabetestages viele berühmte 
Gebäude abends und nachts als „Leuchtfeuer der Hoffnung“ blau be-
leuchtet. Auch wir werden die Stadthalle in Mülheim in blauem Licht er-
leuchten lassen, um das Leuchtfeuer auch in unserer Stadt zu entfachen.

UNGEFÄHR 300 MILLIONEN DIABETIKER LEBEN MIT  
DIABETES WELTWEIT UND DAS BEDEUTET:

•	 �Diabetes tötet:  
1 Person alle 8 Sekunden,  
4 Millionen Menschen pro Jahr, das ist mehr als HIV!

•	 �Diabetes unterscheidet nicht:  
alle Altersklassen, arme und reiche, jeglicher Herkunft 

•	 �Diabetes kann nicht länger ignoriert werden:  
Kosten von 4 Millionen Leben pro Jahr, 1 Million Amputationen  
pro Jahr, Millionen gehen bei Einkommen und Produktivität verloren  

•	 �Lebensrettende Unterstützung ist ein Recht, kein Privileg:  
Schulung, Medizin, Technologie im Einsatz für die Betroffenen sind 
erforderlich – unser Einsatz!

Diabetes betrifft uns alle! Mit richtiger Politik, Arbeit, Einsatz und un- 
erbitterlicher Entschlossenheit können und werden wir einen Unterschied 
zwischen Diabetikern dieser und kommender Generationen erreichen 
können. Das ist ein Kampf, indem wir uns keine Niederlage erlauben dür-
fen! Wir müssen uns zusammenschließen und  JETZT HANDELN!


